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19. Mai 2023

Deine Stimme.Deine Wahl.
Endspurt bei der Sozialwahl 2023 in Hamburg: Noch bis 31. Mai wählen,
mitbestimmen und Demokratie stärken!

Hamburg. Endspurt bei der Sozialwahl: Noch bis zum 31. Mai 2023
können in Hamburg über 700.000 wahlberechtigte Mitglieder von fünf
Ersatzkassen (TK, BARMER, DAK-Gesundheit, KKH und hkk) sowie über
660.000 Wahlberechtigte der Deutschen Rentenversicherung Bund (DRV
Bund) ihre Stimme abgeben.

Sozialsenatorin Melanie Schlotzhauer: „Viele Hamburgerinnen und
Hamburger haben jetzt die Gelegenheit, ihre Stimme abzugeben und
sich an der Sozialwahl 2023 zu beteiligen. Diese Wahl hat eine große
Bedeutung, weil die Versicherten selbst darüber entscheiden, wer sie
zukünftig in der Rentenversicherung und bei den Krankenkassen in den
Sozialparlamenten vertritt. Das ist wichtig, weil hier zentrale
Entscheidungen getroffen werden, beispielsweise über die Haushalte der
Versicherungen oder die Besetzung der Vorstände. Auch beim
Leistungsangebot, etwa bei spezialisierten Reha-Leistungen in der
Rentenversicherung oder bei Zusatzleistungen der Krankenkassen haben
sie ein wichtiges Mitspracherecht. Die Sozialparlamente leisten so einen
wichtigen Beitrag für die Gestaltung unseres Gesundheitssystems.
Deshalb meine Bitte an alle Hamburgerinnen und Hamburger: Nutzen Sie
Ihr Wahlrecht! Sie haben noch bis zum 31. Mai Zeit, um über die
Zusammensetzung Ihrer Sozialparlamente für die nächsten sechs Jahre
zu entscheiden.“

Die Wahlberechtigten haben bereits die roten Briefumschläge mit den
Wahlunterlagen zur Sozialwahl 2023 per Post erhalten. Bis zum 31. Mai
2023 kann die Stimme abgegeben werden.
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Zum ersten Mal möglich: Am Smartphone, Tablet oder PC abstimmen

Gewählt wird per Briefwahl. Bei den Ersatzkassen können die
Wahlberechtigten ihre Stimme im Rahmen eines Modellprojekts
erstmalig alternativ zur Briefwahl auch digital abgeben – vom PC zu
Hause oder von einem mobilen Endgerät mit Internetanschluss aus.

vdek-Landesvertretungsleiterin Kathrin Herbst: „Das Prinzip der Sozialen
Selbstverwaltung ist: Wer Beiträge bezahlt, bestimmt auch mit! Die
gesetzliche Krankenversicherung wird in diesem Jahr 300 Milliarden Euro
für die gesundheitliche Versorgung aufwenden. Die ehrenamtlichen
Verwaltungsräte achten darauf, dass dieses Geld sachgerecht eingesetzt
wird. Stärken Sie den Selbstverwalterinnen und Selbstverwaltern mit Ihrer
Stimme den Rücken und wählen Sie! Das geht weiterhin per Brief und
nun erstmalig auch online. Für diesen Modellversuch Onlinewahlen
haben wir uns als Ersatzkassen bei der Politik eingesetzt.“

Weitere Informationen rund um die Sozialwahl sind auf der vdek-Website
unter https://www.vdek.com/LVen/HAM/fokus/sozialwahl-2023.html
abrufbar.

Der vdek vertritt die Ersatzkassen Techniker Krankenkasse (TK), BARMER,
DAK-Gesundheit, KKH Kaufmännische Krankenkasse, hkk –
Handelskrankenkasse und HEK - Hanseatische Krankenkasse. Diese
Krankenkassen versichern zusammen rund 28 Millionen Menschen in
Deutschland, in Hamburg mit rund 946.348 Menschen mehr als die Hälfte
aller gesetzlich Versicherten.


